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Eine kleine Geschichte pro Tag

Von Felicity

Tag 13: Videospiel (Naruto)

Okay, okay, langsam hatte er es raus, eigentlich war es gar nicht so schwer, man
musste nur rechtzeitig springen und direkt hinterher sich ducken und zur Seite
abrollen, damit man den Schlag nicht abbekam. Nur auf keinen Fall zu weit rollen,
sonst landete man auf der Seite im Abgrund!
Also, noch ein Versuch, er stürmte frontal auf das Monster zu, versuchte dabei das
Schwert möglichst still zu halten, er durfte nicht zu früh zuschlagen, sonst hatte er
sofort verloren. Da! Der Arm bewegte sich, jetzt springen, um der Attacke
auszuweichen, im Sprung zuschlagen, sich ducken und ...
„Naruto?“
Ein Schlag traf ihn mitten in die Magengrube, Naruto verzog das Gesicht, als er auch
noch über den Rand nach hinten wegschlitterte und in die Tiefe fiel. Er knurrte
mürrisch, als das Game Over in roter Leuchtschrift auf dem Bildschirm aufpoppte und
sah grummelig auf. „Sasuke, hätte das nicht noch eine Minute warten können? Jetzt
bin ich schon wieder drauf gegangen ...“
Sasuke hob in der ihm so typischen Art eine Augenbraue und sah ihn an, als hätte er
vollkommen den Verstand verloren. „Will ich wissen, wovon du gerade redest?“, ließ
er sich dann herab zu fragen und trat an den Schreibtisch. Naruto murrte unwillig,
aber hielt ihm die kleine, tragbare Spielkonsole hin, die er vor zwei Tagen gekauft
hatte.
Sasuke nahm sie entgegen, aber mit einem Ausdruck, der davon sprach, dass er
absolut nicht sicher war, was er davon halten sollte. Langsam runzelte er leicht die
Stirn und Naruto bereute jetzt schon es ihm überhaupt gegeben zu haben.
„Ist das nicht das Ding, nach dem dein Sohn so verrückt ist?“
Naruto verzog das Gesicht zu einem Schmollmund und verschränkte die Arme. „Und
wenn?“
Ein leises Lachen drang an sein Ohr und als Naruto aufsah, wirkte Sasuke auf einmal
irgendwie ... amüsiert? Er blinzelte.
„Ist das dein Versuch ihn etwas mehr zu verstehen?“, Sasuke schüttelte den Kopf, aber
ein kleines Schmunzeln spielte um seine Mundwinkel, „Und offenbar kein sehr guter?“
Er drehte den Bildschirm um, auf dem noch immer das Game Over leuchtete.
Das weckte natürlich berechenbar Narutos Temperament. „Hey! Ich hab das erst seit
zwei Tagen und außerdem musstest du mich ja stören!“, knurrte er, sprang
automatisch auf und deutete mit dem Finger auf Sasuke, „Versuch du es doch mal,
Mister Ich-kann-alles!“
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Doch Sasuke blieb erstaunlich ruhig und schüttelte nur den Kopf. „Ich kann nicht.“
Naruto verschränkte wieder die Arme. „Pah! Faule Ausrede!“
Sasukes Lächeln wurde ein wenig ironisch und das ließ Naruto nun leicht die Stirn
runzeln und einen Augenblick vergessen, dass er eigentlich wegen den Sticheleien
schmollen wollte.
„Dazu braucht man zwei Hände“, merkte Sasuke nur betont locker an und warf ihm
das Gerät wieder zu. Naruto fischte es aus der Luft und verkniff sich ausnahmsweise
einmal den Kommentar, dass er - mehrfach! - den künstlichen Arm abgelehnt hatte
und selbst schuld war. Irgendwie schien Sasuke nicht in der Stimmung dafür.
„Also, worum geht das ganze denn eigentlich?“, fragte Sasuke dann
überraschenderweise wieder ruhiger. Naruto zögerte kurz, ging dann aber darauf ein
und nickte.
„Naja, im Wesentlichen bist du ein Held und musst die Welt retten. Du kannst
verschiedene Charaktere aussuchen, komm ich zeig’s dir.“ Er winkte Sasuke zu sich
und startete das Spiel neu.
Er hätte es nicht gerne laut zugegeben, aber eigentlich verstand er nur zu gut, wieso
Boruto und die anderen Jungen so darauf abfuhren. Er wäre es als Kind auch. Das
Prinzip sowas in einer irrealen Welt spielen zu können war für ihn noch neu und
seltsam, aber er wusste, dass er es an sich total cool fand und wahrscheinlich schon
früher gefunden hätte, wenn er sich die Zeit genommen hätte.
Und als er Sasuke erklärte, wie das Spiel funktionierte, wurde ihm auch klar, dass
dieser auf der anderen Seite das ganze vermutlich albern gefunden hätte - und
schlecht darin gewesen wäre, weil er keinen Sinn drin sah.
Dafür war er überraschend neugierig, als Naruto ihm das Prinzip und die Charaktere
erläuterte. „Aber wehe du gibst vor meinem Sohn damit an, wie modern du bist, dass
du das weißt!“, knurrte er leise, was Sasuke nur zum Grinsen brachte.
„Mit einem Videospiel?“, meinte er, als wäre es undenkbar. Naruto stupste ihn dafür.
„Ich kenn dich, ich trau dir das ohne weiteres zu!“
Und Sasukes Grinsen wurde schiefer.
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